
Guten Abend. 
Ich bin während einer frustrierten Pause auf das Forum gestoßen. Ihr kennt sicherlich die Momente, in denen
jeder Satz zu kitschig, zu unbeholfen, zu abgrundtief furchtbar ist. Nunja, Ich kaue mir gerade die Nägel
blutig um nicht alles bisher geschriebene zu löschen.
Ich arbeite an einer Novelle. Die Arbeit ist bereits relativ fortgeschritten und insgesamt könnte man wohl
sagen, dass Ich meinem Ziel näherkomme. Jedoch habe Ich noch ein paar Zweifel, die eine handvoll fremder
Meinungen vielleicht beseitigen können.

Ich werde das 1. Kapitel besagter Novelle hochladen, sodass man es per Word lesen kann.

Seid ehrlich. Wer sich die Zeit nehmen mag, kann mir auch gern seine Gedanken bezüglich der Thematik
schicken. 

Nun, äh, vielen Dank im vorraus. 
Und Gute Nacht.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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